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Kleine Anfrage 
 

 des Abgeordneten  Oliver Kumbartzky (FDP) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Minister für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und 

Natur 
 

Kosten für den Nationalpark Wattenmeer 

 

1. Wie haben sich die Landesmittel für den Nationalpark Wattenmeer in den letz-

ten zehn Jahren entwickelt? Bitte aufschlüsseln nach veranschlagten und tat-

sächlich verausgabten Mitteln und unterteilen nach 

           a) finanzierten Projekten, 

           b) Personalkosten, 

           c) Sachkosten, 

d) sonstigen Kosten. 

 

Die Nationalparkverwaltung nimmt als Fachbehörde des Landes und zugleich 

als obere und untere Naturschutzbehörde vielfältige Aufgaben zur Erfüllung 

der rechtlichen Verpflichtungen des Landes nach nationalem, europäischem 

und internationalem Naturschutz- und Wasserrecht für das Gebiet des Natio-

nalparks wahr, die unabhängig von der Existenz des Nationalparks erfüllt wer-

den müssen. 

 

Den Gesamtkosten eines Nationalparks, einschließlich der Verwaltung stehen 

die regionalökonomischen Effekte gegenüber, die für den Naturtourismus wis-

senschaftlich erfasst wurden1. Allein die Touristinnen und Touristen, für die der 

                                            
 

1 Hintergrund in der gemeinsam vom LKN.SH-Nationalparkverwaltung und der Nordsee Tourismus 
Service GmbH herausgegebenen Broschüre „Mehrwert Natur“ Broschuere-Mehrwert-Natur-2020-
web.pdf (nationalpark-wattenmeer.de), die Veröffentlichung der Ergebnisse der aktuellen Erhebungen 
2021/2022 ist in Vorbereitung. 

https://www.nationalpark-wattenmeer.de/wp-content/uploads/2020/03/Broschuere-Mehrwert-Natur-2020-web.pdf
https://www.nationalpark-wattenmeer.de/wp-content/uploads/2020/03/Broschuere-Mehrwert-Natur-2020-web.pdf
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Nationalpark bei der Reiseentscheidung eine (sehr) große Rolle gespielt hat, 

generieren eine regionale Wertschöpfung in Höhe von über 100 Mio. € pro 

Jahr. 

 

Der Nationalpark Wattenmeer wird durch die Nationalparkverwaltung im Lan-

desbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz (LKN.SH) admi-

nistriert. Von dort werden auch Projekte umgesetzt, die unmittelbar dem Natio-

nalpark und der mit ihm verbundenen Wertschöpfung dienen. Die Entwicklung 

der tatsächlich durch die Nationalparkverwaltung verausgabten Landesmittel 

von 2013 bis einschließlich 2022 kann der nachfolgenden Übersicht entnom-

men werden. 
 

  

Finanzierte 
Projekte 

Personal- 
kosten 

Sachkosten 
Sonstige 
Kosten 

Gesamt 

in € 

2013 78.499,95 2.805.639,83 897.222,87 14.633,78 3.795.996,43 

2014 77.921,68 2.856.199,69 1.063.267,17 15.500,00 4.012.888,54 

2015 27.960,99 3.009.777,31 1.001.063,61 15.500,00 4.054.301,91 

2016 0,00 3.047.344,66 1.102.221,07 15.500,00 4.165.065,73 

2017 15.877,97 3.146.158,67 1.084.921,05 15.500,00 4.262.457,69 

2018 35.317,52 3.283.739,68 974.000,72 15.500,00 4.308.557,92 

2019 55.689,81 3.341.411,14 917.652,73 0,00 4.314.753,68 

2020 122.171,61 3.349.700,16 1.220.268,22 15.500,00 4.707.639,99 

2021 136.061,95 3.279.379,31 1.096.240,70 0,00 4.511.681,96 

2022 243.394,20 3.410.580,88 1.484.526,56 0,00 5.138.501,64 

 

 

2. Wie viele finanzielle Mittel sind 2022 im Haushaltstitel 1313 686 09 "Zuwen-

dungen an die NationalparkService gGmbH" für Personal und wie viel für die 

Vermittlung der Nationalpark-Idee angefallen? 

 

Die Nationalpark Service gGmbH (NPS) ist im Jahr 2007 zum Zwecke der För-

derung des Nationalparks Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer, des Natur-

schutzes und des Nationalpark-Gedankens geschaffen worden.  

Die NPS verwaltet die dafür im Eigentum der Gesellschaft stehenden Ge-

bäude und Einrichtungen und fördert die Kommunikation, Kooperation und ge-

genseitige Abstimmung zwischen den Gesellschaftern und der Nationalpark-

verwaltung im LKN.SH.  

Die Zwecke der Gesellschaft verwirklicht die NPS insbesondere durch die Ver-

waltung, die Erhaltung und den Betrieb des Nationalpark-Zentrums Multimar 

Wattforum und der Nationalpark-Häuser. 

 

Mit Zuwendungsbescheid vom 09.02.2022 hat das damalige MELUND der 

NPS 1,0 Mio. Euro zur Deckung der Personal- und Sachkosten im Rahmen 

der Gemeinwohlleistungen zugewiesen und in vier Raten ausgezahlt. 



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode Drucksache 20/1183 

 

3 

Die Gemeinwohlleistungen umfassen: 

 

 Förderung des Nationalparks Wattenmeer, des Naturschutzes und des 

Nationalparkgedankens 

 Touristische Infrastruktur und Inwertsetzung des Nationalparks Watten-

meer 

 Bildungsangebote im Rahmen der Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BnE) 

 Repräsentation des Landes Schleswig-Holstein 

 

Die NPS erstattet dem LKN.SH gemäß des zwischen MEKUN, LKN.SH und 

NPS geschlossenen Betriebsführungsvertrages regelmäßig die Kosten für den 

laufenden Betrieb des Nationalpark-Zentrums Multimar Wattforum und der Na-

tionalpark-Häuser. Für 2022 beträgt diese Erstattung 1.888.218,74 Euro. Von 

diesem Betrag entfallen 1.278.160,23 Euro auf Personalaufwendungen und 

610.058,51 Euro auf Aufwendungen für bezogene Waren und Dienstleistun-

gen sowie sonstigen betrieblichen Aufwand. 

Der Zuwendungsbetrag (1,0 Mio. Euro) wird mithin vollständig für die Vermitt-

lung der Nationalpark-Idee eingesetzt. Er kann wie folgt aufgeteilt werden: 

67,7% (bzw. 677.000 Euro) entfallen auf Personalkosten und 32,3% (bzw. 

323.000 Euro) auf Sachaufwendungen.  

 

 

3. Wie viel personelle Unterstützung erhält die NPS gGmbH durch den LKN-SH? 

 

Im Rahmen der Personalgestellung gemäß Betriebsführungsvertrag zwischen 

MEKUN, LKN.SH und NPS haben im Jahr 2022 insgesamt 36 Personen (rd. 

26,8 VZÄ) Arbeitsleistungen für die NPS erbracht. Darüber hinaus waren neun 

Saisonkräfte bzw. geringfügig Beschäftigte (rd. 6,3 VZÄ) für die NPS tätig. Der 

Personalaufwand für diese Personalgestellungen i.H.v. 1.278.160,23 € wird 

dem LKN.SH direkt von der NPS g erstattet und ist damit nicht in der Kosten-

aufstellung unter Nummer 1 enthalten. 

 
 


